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1. Die Aktion Stromspar-Check PLUS - Rahmenbedingungen 

 Projektsteuerung: 

– Deutscher Caritasverband e. V.  

– Bundesverband der Energie- und 

Klimaschutzagenturen Deutschlands (eaD) e. V.  

 

 Förderung:  

– Nationale Klimaschutzinitiative des 

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und 

Reaktorsicherheit 
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 Hintergrund: 

 Einkommensschwache Haushalte verfügen i. d. R. nicht über die finanziellen 

Mittel, ineffiziente Ausstattung durch verbrauchsärmere zu ersetzen.  

 

 Bundesprojekt des Caritasverbandes seit 2008 

 Besonderheit: 

 Beratung von Transferhaushalten zu effizienterem Verbrauchsverhalten und 

bedarfsgerechter Einbau von Soforthilfen zum Energie und Wasser sparen.  

 Bezuschussung des Kaufs eines A+++-Kühlgerätes. 

  

 Einsatz von ehemaligen Langzeitarbeitslosen, die zu Stromsparhelfern 

ausgebildet wurden. 

 

1. Die Aktion Stromspar- Check PLUS – Was ist das? 
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 im Vogtlandkreis läuft das Projekt seit Mai 2013  

 

 vier Stromsparhelfer sind sozialversicherungspflichtig beschäftigt. 

 

 es handelt sich ausschließlich Arbeitsverhältnisse mit schwerbehinderten 

Arbeitnehmern, die vom Jobcenter Vogtland mit Eingliederungszuschuss 

gefördert werden 

 

 bisher gab es keine Personalfluktuation.  

 

1. Die Aktion Stromspar- Check PLUS im Vogtland 
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Operative Partner, die am Projekt finanziell beteiligt sind und als 

Drittmittelgeber fungieren: 

 

 das Landratsamt des Vogtlandkreises, 

 

 das Jobcenter Vogtlandkreis, 

 

 die Stadtwerke Plauen, 

 

 die Stadtwerke Reichenbach und 

 

 die Stadtwerke Oelsnitz. 

 

Hinzu kommen zahlreiche strategische Partner, die das Projekt 

inhaltlich unterstützen. 

 

1. Die Aktion Stromspar- Check PLUS – Partner im Vogtlandkreis 



1. Die Aktion Stromspar- Check PLUS – Partner im Vogtlandkreis 
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1. Wer sind wir? 

v.l.n.r.: Matthias Broska, Uwe Lange, Ronny Schmidt, André Heiber 
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1. Wer darf teilnehmen? 

 Teilnahmeberechtigt sind alle einkommensschwachen 

Haushalte, d. h. Personen, die folgende Leistungen beziehen: 

 

• Arbeitslosengeld II 

• Sozialhilfe  

• Wohngeld 

• Kindergeldzuschlag 

• Personen/Familien mit Einkommen unterhalb der 

Pfändungsfreigrenze 
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1. Stand der Projektumsetzung – Stromsparcheck Vogtland 
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2.   Stand der Projektumsetzung –        
Stromsparcheck Vogtland in Zahlen 

 ca. 459 Haushalte besucht 

 

 375 vollständig abgeschlossene Checks 

 

 Jahresscheibe 2014 

222 vollständig abgeschlossene Checks 

 

davon entfallen auf 

• Plauen (08523, 08525, 08527 , 08528, 08529)       89 Checks 

• Reichenbach (08468)          35 Checks 

• Oelsnitz (08606)           10 Checks 

• übrige Städte und Gemeinden                  88 Checks  

 

      Stand: 25. Februar 2015 



2.   Stand der Projektumsetzung –           
Stromsparcheck Vogtland in Zahlen 

 Ergebnisse in Zahlen: 

 

 Verbaute Soforthilfen   17.740 €; entspricht 53 € pro Haushalt 

 

 Durchschnittliche Einsparung pro Haushalt: 116 € p.a. (251 € p.a.)1       

 69 € Strom, 39 € Wasser, 8 € Energie für nicht elektrische Warmwasserbereitung 

 

 ... berechnet auf die durchschnittliche Lebensdauer der Soforthilfen pro Haushalt: 

      788 € (1.566 €)1 

 349 € Strom, 431 € Wasser, 88 € Energie für nicht elektrische Warmwasserbereitung 

 

 ... berechnet auf die durchschnittliche Lebensdauer der Soforthilfen für alle beratenen 

Haushalte:    295.615 € (304.951 €)1 

 119.388 € Strom, 146.293 € Wasser, 29.935 € für nicht elektrische Warmwasserbereitung 

 
  1 zusätzliche Einsparung, wenn das Kühlgerät ausgetauscht wurde              Stand: 25. Februar 2015, n = 375 Checks 
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2.   Stand der Projektumsetzung –           
Stromsparcheck Vogtland in Zahlen 

 Ergebnisse in Zahlen: 

 

Aufteilung der Einsparungen aller beratenen Haushalte von 304.952 €  

auf Haushalte, Bund und Kommune: 

 221.528 € Haushalte 

   52.825 € Kommune 

   30.598 € Bund 

 

    

               Stand: 15. Februar 2015, n = 375 Checks 
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3. Informationen vom Bundesprojekt 

 

 

Treffen der Projektkoordinatoren am 21.10.2014 in Leipzig - 

die Standorte im Vergleich 
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3. Informationen vom Bundesprojekt Stromsparcheck 
 



16 

3. Informationen vom Bundesprojekt Stromsparcheck 
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3. Informationen vom Bundesprojekt Stromsparcheck 
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3. Informationen vom Bundesprojekt Stromsparcheck 
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3. Informationen vom Bundesprojekt Stromsparcheck 
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4. Ausblick 

 Fortführung des Weiterbildungsplanes für die Mitarbeiter 

Kommunikationstraining 

Umgang mit Leitern 

EuP Schulung 

Serviceberater für Energie- und Wasserspartechnik (HWK) 

 

 Beginn des Stromsparchecks in Zwickau und Fortführung in Chemnitz 

 

 Maßnahmen und Initiativen zur Fortführung des Stromsparchecks 

Bund: Initiativen der Bundestagsfraktionen; Fachkongress am 07.05.2015 mit 

Ministerin Barbara Hendricks 
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4. Ausblick 

 

 

3. Hausbesuch 

 

 ein Jahr nach abgeschlossenem Check 

 

 Sicherung der Erkenntnisse, Wirkungskontrolle 

 

 Abgleich mit Prognose 
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Vielen Dank  

für Ihre  

Aufmerksamkeit ! 

 

 

    

 Doris Wildgrube 

Fachbereich Energie 

Tel: 037606 – 39343 

Mail: dw@pscherer-online.de 


